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Die Sonne im Krebs prägt den Sommer. Die Tage sind lang 
und warm. Die Natur zeigt sich fürsorglich für alles Leben. 
Diese Fürsorglichkeit und Mütterlichkeit bringen Menschen 
mit sich, die in diesem Zeichen geboren wurden. Wer an 
diesen Qualitäten einen Mangel verspürt, kann sich jetzt 
umso mehr auf die Krebs-Sonne freuen und ihre Gaben tief 
in sich aufsaugen. 
 
Der Sommer beginnt, wenn die Sonne am 21. Juni in den 
Krebs zieht. Dieser Tag markiert die Sonnenwende. Merkur 
und Mars stehen gerade im Sextil und lassen aktiv und 
unternehmungslustig alles anpacken, was anliegt. Das kann 
die Karriere in Schwung bringen, tut aber auch Haus und 
Garten sowie der eigenen Fitness gut. 
Gleichzeitig ist noch für etwa eine Woche das Sextil von 
Jupiter und Saturn wirksam, das bereits am 19. Juni exakt 

war. Es versorgt uns mit gutem Gelingen und bleibendem Glück. Die Ausgangslage ist günstig, um 
langfristig zu planen.  
 
Einerseits müde und unaufmerksam, andererseits extrem nervös und hektisch – so lässt sich der 26. Juni 
an. Der Grund liegt in zwei recht gegensätzlichen Aspekten, die aber beide schwierig sind. Merkur steht im 
Quadrat zu Neptun, Mars im Quadrat zu Uranus. Nehmen Sie sich an diesem Tag für alles viel Zeit, um 
Stresssituationen zu vermeiden. Und treffen Sie in der Hektik keine weit reichenden Entscheidungen.  
 
Merkur wechselt am 27. Juni in den Krebs. Bis Mitte Juli bleibt er hier und macht die Sprache poetisch 
und gefühlvoll. Es empfiehlt sich, das Bauchgefühl bei allen Handlungen zu berücksichtigen. 
 
Klarheit und Geradlinigkeit schenken Sonne und Saturn mit ihrem Trigon am 29. Juni. Erfahrung und 
Tradition sind wichtige Gradmesser. Auf Verlässlichkeit und Vertrauen lassen auch Merkur und Saturn 
pochen, die am 30. Juni ebenfalls ein Trigon bilden. Die enge Verbindung von Sonne und Merkur ist bereits 
spürbar und lässt die Dinge vor allem von der eigenen Warte sehen. 
 
Überzeugend, wenn auch zuweilen etwas eigensinnig, lassen Sonne und Merkur in den Tagen um den 1. 
Juli auftreten. Sie bilden nun eine exakte Konjunktion. An diesem ersten Tag im Monat stehen sowohl die 
Sonne als auch Merkur im Sextil zu Jupiter. Das bringt viel Gutes mit sich. Chancen vervielfältigen sich in 
so gut wie allen Lebensbereichen. Wo immer Sie jetzt aktiv werden, bereiten Sie den Boden für Glück. 
 
Sprunghaft in der Liebe machen Venus und Uranus mit ihrem Quadrat am 2. Juli. So leicht ist man 
verliebt – und genauso leicht auch wieder getrennt. Da heißt es, den Augenblick zu genießen und die 
Treueschwüre auf später zu verschieben. In den nächsten Tagen wird sich zeigen, ob die Begeisterung 
füreinander Bestand hat. 
 
Der Vollmond am 3. Juli steht im Steinbock und bringt Innigkeit und große Gefühle mit sich. Das kann 
eine romantische Nacht werden. 
 



„Was gibt es Neues?“, wollen Merkur und Uranus wissen. Die beiden Planeten stehen am 7. Juli im Sextil 
zueinander. Sie laden zum Lernen ein, zu Gesprächen sowie zu Ausflügen und Unternehmungen aller Art. 
Aufgeschlossenheit und Aufnahmebereitschaft sind groß, was sich sehr belebend auf den Alltag auswirkt. 
Für Probleme, auch wenn sie noch so hartnäckig sind, lassen sich gute und manchmal sogar geniale 
Lösungen finden. 
 
Gefühle auszusprechen und in poetische Worte zu fassen, fällt unter dem Trigon von Merkur und Neptun 
leicht, das in der Nacht zum 10. Juli exakt wird. Am gleichen Tag allerdings steht Merkur in Opposition zu 
Pluto, was ein zwanghaftes Verhalten an den Tag legen lässt. Die Aufgabe für heute ist es, einen guten Weg 
zwischen Vertrauensseligkeit und der Gefahr von Intrigen zu finden. 
 
Mars steht ab diesem 10. Juli in der Jungfrau und verspricht in den kommenden Wochen Fleiß und 
Zuverlässigkeit beim Arbeiten. Sportprogramme lassen sich pflichtgemäß erfüllen. 
Merkur wechselt am 11. Juli in den Löwen. Hier macht er bis zum Monatsende großzügig und 
schöpferisch im Denken. 
 
Einen besonderen Glanz bekommen die Tage um den 15. Juli durch das Sextil von Sonne und Uranus. Es 
macht Spaß, sich neu zu erfinden. Alles Unbekannte wirkt erfrischend und anziehend. Leichten Herzens 
lassen sich Entscheidungen treffen – in Richtung Erlebnis und Lebensfreude. 
 
Vor überzogen großen Geschäften und riskanten Investitionen warnt das Quadrat von Merkur und Jupiter 
am 17. Juli. Nicht alle Zusagen lassen sich erfüllen, nicht alles ist echt. Im Zweifelsfall schlafen Sie ein 
paar Nächte darüber und entscheiden sich dann.  
Der Neumond im Krebs bildet sich ebenfalls an diesem 17. Juli. Auf der körperlichen Ebene regt er dazu 
an, sich um die Ernährung und die Verdauung zu kümmern. Es kann eine gute Idee sein, sich neue 
Essgewohnheiten zuzulegen – sich aber, mit Blick auf Merkur-Jupiter, die Ziele nicht übermäßig hoch zu 
setzen. 
 
Für Frieden und Spiritualität steht das Trigon von Sonne und Neptun, das am 20. Juli exakt wird. Dies 
zum Tragen zu bringen, dürfte jedoch schwer werden. 
Denn Gewalt und Wut gibt es zur selben Zeit auch reichlich. Es ist auch eine Opposition zwischen Mars 
und Saturn wirksam, gleich mehrere Tage lang. Diese beiden Planeten sind nun gar nicht auf Versöhnung 
ausgerichtet und überhören die feinen Stimmen aus der geistigen Welt. Sie lassen die Wut mächtig 
anschwellen und gegen eine Wand prallen. Auseinandersetzungen werden mit aller Härte geführt. Am 22. 
Juli kommt die Opposition von Sonne und Pluto hinzu, die Machtkämpfe noch heftiger austragen lässt. 
Große Umsicht in Wort und Tat ist geboten, um Konflikte nicht zusätzlich anzuheizen.  
 
Venus wird rückläufig, wenn am 23. Juli die Sonne in den Löwen eintritt. Die Krebs-Zeit aber ist hiermit 
beendet. Sie enthält trotz diverser Gefahrenpunkte die Chance, liebevolle und fürsorgliche Gefühle 
wahrzunehmen und auszuleben. Diesen Qualitäten gilt es, in den Krebs-Wochen Gewicht zu verleihen. 
 
 
Eine gefühlvolle Krebs-Zeit wünscht Ihnen 
 
 
Ihre Barbara Arzmüller  

 


